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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 277 .

Mittwoch , denll . Oktober 1843 .

- - - . - - i- ^ - -

jD . 118 .1 Abfahrtsstunden

der rhein-

preußischen

Dampf¬

schiffe

vom 1 . Oktober d . I . an :

Rhein aufwärts : Rhein abwärts :
Morgens 6 Uhr bis Straßburg . Vormittags 11 Uhr bi» Main z.

Der Personenwagen nach Marimiliansau fährt demnach hier Vormittags 9 ^ 2 Uhr ,
! von der Expedition fahrender Posten ab , wo über Weiterinfluenzen , Preise rc. die I
j nähere Auskunft ertheilt wird . D

Karlsruhe , den 30 . Sept . 1843 . DZ
Großh . bad . Oberpostamt . W

v . Kleudgen . W

Kunstanzeige .
18 .827 .81 Karlsruhe . 3m Verlage des Unterzeichneten ist erschienen und durch alle Buch - und Kunsthandlungen

zn beziehen :

Mannheim mit seiner Umgebung , im Maßstabe von der natürlichen
Größe ; nach den neuesten Ausnahmen gezeichnet.

Heidelberg -Schwetzingen mit ihren Umgebungen im Jahr 1843 .
Plan von Karlsruhe , ausgenommen im Jahr 1843 .

Der Preis eines jeden dieser drei in der lithographischen Werkstätte » on H . Straub hier schön gestochenen Plane ist nur

12 kr . , und es werden sich an dieselben die Plane der meisten größeren badischen Städte im gleichen Maßstabe anrei¬
hen . Zunächst werden erscheinen die Plane von Freiburg , Rastatt -Baden und Konstanz .

Eine besonders schön ausgeführte topographische
Karte der Umgegend von Karlsruhe aus 2 bis 9 Stunden Ent

sernung ist zum Preise von 30 kr. zu haben.
Diese Plane sind auch aus feinem Papier topographisch kolorirt zum Preise von 24 kr. und 48 kr. zu haben .

Karlsruhe 1843 .
C . Macklot .

Literarische Anzeigen .
jD . l77 3j Bruchsal .

Politische und Kirchengeschichte
von

Ladentmrg und der Neckarpfalz .
Aus den Quellen bearbeitet

von
Chr . Lheophil Schuch ,

Professor am Gymnasium zu Bruchsal .
Heidelberg , 1843 .

gr . 8 . 13 Bogen . Ist . 20 kr.
Dieses Werk , au « gedruckten , wie ungedruckten Quellen

und Hülf - miiteln , zunächst für die literarische Pfalz auSge -
ardeiret und im Verlage des Verfassers erschienen , wird
in diesen Tagen um angegebenen Preis durch die Buchhänd¬
ler Baden « bezogen werden können .

sD .284 . I1 Stuttgart . Bei Beck und Fränk « l
in Stuttgart ist erschienen und durch alle Buchhandlungen
( in Karlsruhe durch G . Holtzmann ) zu beziehen :

Praktische Anleitung
zur

Erlernung
der

französischen Sprache

stüsssg ist , gebe ich den Anfang des Vorworts , womit der
Verfasser selbst sein Merkchen einführt :

„ Mit der gegenwärtigen kleinen Arbeit beginne ich di«
„ Ausführung eines längst gehegten Lieblingsplane «. Als
„ Jüngling schon hatte ich vor , in einer Reihe sorgfältig ge-

„ arbeiteter Lebensbeschreibungen die ausgezeichnete -
„ r e n Männer unseres Fürstenhauses vor das vaterländische
„ Publikum zu bringen . Es mangelten aber damals noch
„ die rechten Mittel und so mußte da « Unternehmen verscho-
„ ben werden , bi« weine jetzige Stellung mir dieselben dar -
„ bot . Ich eröffne die Reihe mit Markgraf Rudolf I . , in -
„ dem erst von diesem Fürsten an eine selbstständigere
„ Geschichte de« badischen Hause « und der ihm anhängenden
„ Markgrafschaft beginnt ."

Karlsruhe , im Oktober 1843 .
C . Macklot .

j/7 .268 . 1 1 Stuttgart , so eben ist bei uns er¬
schienen und in allen badischen Buchhandlungen , in Karls¬
ruhe bei G . Braun . A . Bielefeld , G . Holtzmann , D .
R . Marr , F . Nöideke , in Rastatt bei A . Knittel vor -
räthig :

Enzyklopädie
der

theoretischen Philosophie
von

von

WÜH. Friedr . Eisenmann .
Professor an der kön. Realanstalt in Stuttgart .

Preis 1 fl . 30 kr.
I0 .2kg .8j Karlsruhe . Im Verlage des Unterzell

neten ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu i
beziehen :

^ Markgraf
Rudolf - er Erste

von Laden .
Nach den Quellen bearbeitet

von

Kan . « ,» n ^ I " sef Bader ,
°"

rn>> 2" dh . badischem GenerallandeSarchiv .
8 Urkunden .

° Velinpapier . broschirt. Preis 48 kr.
St « «» « » ^ ^ ' " " bgabe . Preis 1 fl . 12 kr.

de« Verfasser « m ' die bei dem guten Klang vl
dt « Verfassers Namen in und ausserhalb Baden völlig übe

vr . Jos . Seck ,
Professor in Rastatt .

XII und ISO Seiten . 12 . Preis 1 fl . 12 kr .
Diese Schrift schließt sich zwar durch den weiteren Ti -

tel : „ Philosoph . Propädeutik . Eiu Leitfaden zu
Borlesungen an höheren Lehranstalten . Lr Theil " an de«
Hrn . Verfassers „ Grundriß der Empirischen Psycholo¬
gie und L » g i k" ( Preis 1 st . 12 kr.) enge an , ist aber
zugleich für sich selbstständig . Zunächst für den vor¬
bereitenden philosophischen Unterricht bestimmt , bezweckt sie ,
für Solche , bei denen das Bedürfnij des Denken - erwacht
ist und eine Befriedigung in rechter Weise fordert , ein an¬
regender Leitfaden zu seyn , um ihnen das Wesen »nd
die Grundbedingungen des philosophischen
und damit deswissenschaftlichen Denken « und
Wissens überhaupt klar zu machen . Wir erlauben uns ,
namentlich die HH . Lehrer , welche die Psychologie und Lo¬

gik des Hin . Vers , bei ihrem Unterrichte eingeführt haben ,
auf diese neue Schrift aufmerksam zu machen .

I . B . Metzler ' sche
Buchhandlung .

l 0 .254 . 1 1 Mannheim . Bei Frirdr . Basser¬

mann in Mannheim sind erschienen und durch alle vnch -
handlungen zu beziehen :

Maschinentafel
auf Baumwollezeug , in Farbendruck .

Eine Dampfmaschine
darstellend .

Diese Maschinentafel dient den Lehrern aller niederen u.
höheren , öffentlichen und Privatunterrichts - und Erziehung - ,
anstaiten als Mittel , die Schüler mit der Einrichtung der
Dampfmaschine bekannt zu machen , was gegenwärtig bei
der allgemeinen Anwendung dieser Maschine für die wich¬
tigsten Zwecke des Verkehr « und der Industrie , selbst in
Volksschulen , unerläßlich ist . Ein solches Lehrmittel ,
durch Größe ( 20 sH j und Ausführung in Farben zum De -
mouftriren vor Aller Augen in dem geräumigsten Schul -
zimmer geeignet , dabei um einen Preis , der jeder Dorf¬
schule die Anschaffung gestattet , fehlte bi « jetzt gänz¬
lich . Der Tafel ist eine Erklärung in deutscher und
franzöfischer Sprache , mit einer Lithographie , in Umschlag
geheftet , beigegeben .

»cs » Näheres enthält der Prospekt für Schulbe¬
hörden und Schulmänner , welcher durch alle Buch¬
handlungen umsonst zu beziehen ist .

Preis einer Maschinentafel mit Holzstäben , z»m Aus¬
hängen fertig , 7 fl . (4 Thlr .) , ohne Holzstäbe 8 fl . 48 kr.
( 3 Thlr . 22 gGr .)

Preis der Erklärung 12 kr. ( 3 gGr .)
Ferner :

Zehn Aktenstücke
über die

Amtsentsetzung
de«

Prof . Hosfmann von Fallersleben .
In 8 . geh . Preis S kr. ( 2 gGr .)

fD .2t4 . 1j Braunschweig .

Für Schulanstalten und Lehrer der englischen
Sprache .

Im Verlage der Unterzeichneten find so eben erschienen
und durch

A . Bielefeld in Karlsruhe
zu beziehen :

Wagner, Dr . K. F. Chr. ,
geh . Hofraih und Professor in Marburg .

Theoretisch -praktische Schulgrammatik der eng¬
lischen Sprache für jüngere Anfänger .

gr . 8 . Stark Velinpapier , geh .
Preis 1 fl . 30 kr.

D essetbrn

neue englische Sprachlehre für die Deutschen .
Erster oder theoretischer Theil . Fünfte Auflage ,

gr . 8 . Preis 1 fl . 48 kr.
Zweiter oder angewandter Theil , welcher Hebun¬

gen über die einzelnen Regeln enthält . Fünfte
Auflage , gr . 8 . Preis 1 fl . 12 kr.

Diese für die ersten Anfänger , wie für reifer « Schüler
bestimmten Sprachlehren dürfen wir angelegentlichst denjeni¬
gen Lehranstalten und Lehrern empfehlen , welche einen ra¬
tionellen Weg de« Unterrichts verfolgen wollen . Der
Ruf und die weite Verbreitung der größeren Grammatik
wird auch die der kürzeren für jüngere Anfänger
sichern .

Um die Einführung in Lehranstalten zu erleichtern , wird
auf 12 Eremplare ein Freieremplar gegeben .

. Braunschweig , September 1843 .
Friedrich View eg und Sohn .

jD .224 2s Wiesloch
"

Aeisegelegenheit .
Zur Kenntniß de«

PubliknmS zeigen
wir hiermit an , daß ,
vom IS . d . M . an -
sangend , die Omni -
busfahrten zwischen
Sinsheim und dem
Stationshause Wies -
loch nur noch einmal
täglich stattfinden

werden , und zwar :
Abfahrt von Sinsheim nach Wiesloch um 5 '/ , Uhr

Morgens zum Anschluß an den ersten Eisenbahnzug .
Abfahrt von Wiesloch nach Sinsheim um 4 Uhr Abend «,

nach Ankunft des dritten Eisenbahnzuge - .
Wiesloch , de» 8 . Oktober 1843 . „ . .Die Omnibusgesellschaft .

jD .285 .3j Freiburg . ( Anzeige . ) In
dem Institute zur Förderung der Buinustik und
Hortikultur de » Heinrich Fischer zu Freiburg
im Breisgau find dieses Späijahr und künftige «

Frühjahr wieder alle Arten hoch- und niederstämmiger Obst -
Bäume , so wie in - und ausländischer Gewächse in vollständig
gesundem Zustande zu haben , als besonder « : vamellieu ,
drallen , Rkoäockeustr », Fristen , Rosen , Dahlie » etc .

Für da « bisher geschenkte Zutrauen höftichft dankend ,
schmeichelt sich der Unlerzeichneie , dasselbe durch Billigkeit und
seine ausgezeichneten Pflanzeneremplare sich fortan zu ver¬
dienen .

Preisverzeichnisse find in dem Institute unentgeldlich zu
haben .

Freiburg , de» 6 . Oktober 1843 .
jD .2S0 3j Nr . 13,827 . Konstanz . (Bakante

A k t u a r i a t S st e l l e . ) Ts wir » eine Aktuariatsstelle mit
einem Gehalte von 350 fl . , welcher später auf 400 st . er «

M .* .-4 '- . rL,
» s .
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höht werden kann, bi- 1 . Dezember dahier erledigt, und man
wünscht dieselbe vorzugsweise mit einem Recht-Praktikanten
zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle wollen sich unter Vorlage
ihrer Zeugnisse binnen 4 Wochen dahier melden.

. Konstanz, den S . Oktober 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Eichrodt .
js .25i .2j Karlsruhe . (Pferdever¬

steigerung .) Nächsten Mittwoch , den 18 .
dieses , Vormittags '/,I 1 Uhr, werden im Kaser-' uenhof zu Gottesaue zehn au-rangirte Artillerie -

Pferde gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert.
Karlsruhe, den 9 . Oktober 1843.

Aus Auftrag
des großherzoglichen Kommandos der Artilleriebrigade .

G . Koch , RegiiyentSquariiermeister .
js . 248 .2j Oberachern .

Papiermühle n-
Versteigerung .

Auf Antrag des Eigen«
»thümers werden nachdeschrie -
fbene 'Realitäten

Donnerstag, den 26. Oktober d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

im Röffelwirthshaus zu Oberachern öffentlich versteigert :
1) Die s. g . obere Papiermühle , zwischen Oberachern und

Kappelrodeck gelegen, bestehend aus ein,ein drei Stock¬
werke hohem Gebäude , in dessen unierm Stock sich das
Mühlwcrk , im mittleren Stock die Wohnung , bestehend
in neun Zimmern und Küche , und im ober« Stock
drei sehr geräumige Trockenböden befinden.

2) Das dabei befindliche Oekonomiegebäude mit geräu¬
migen Stallungen , drei Kellern , wovon der eine ge¬
wölbt, einer Scheuer und Holzremise.

3) Das Nebengebäude mit 4 Schweinställen , Wagenschopf
und Gefindewvhnung.

4) Ein großer und ein kleinerer Garten bei dem Wohn¬
gebäude.

5) Ein auf das Haus stoßender Tauen Matten mit einem
Wafferrechl.

6 ) Ein weiterer Tauen Matten in der Nähe der Gebäude.
Das Mühlwerk ist oberschlächtig mit einem Lall von 18

Fuß . Die Wasserkraft ist der Art , daß auch in der trockensten
Jahreszeit mehr als hinlänglich Wasser zum Trieb der Mühl¬
werke vorhanden ist.

Im Mühlwerke selbst befindet sich ein steinerner Holländer ,
eine Bütte mit Wafferpreffe , 6 Stampflöcher ; sodann in
dem daran stoßenden Gebäude ein Lumpenschneider, ein «
Waschküche und Papierglätte.

Sämmtliche Gebäude , die Gärten und ein großer Hof¬
raum , worin sich ein laufender Brunnen befindet , sind mit
einer Mauer umgeben.

Die Steigerungsbedingungen können bei dem Eigenthümer
Frz . Michael Knapps in Oberachern eingesehen werden
dieser ist auch geneigt, inzwischen einen Handverkauf obiger
Realitäten einzugehen.

Kappelrodeck, den 5 . Oktober 1843 .
L. Wall raff ,

jedesmal Vormittag« S Uhr , im Wirthshaus zu Egg anbe¬
raumt , an welch ' letzterem Tage zugleich auch ein Versuch
gemacht wird , die obenerwähnten Gebäude auf den Abbruch
zu versteigern.

Indem man die Liebhaber hiezu einladet , wird noch be¬
merkt , daß die Pachtbedingungen täglich auf diesseitiger
Kanzlei eingesehen werden können , und sich auswärtige
Steigerer mit Sitten - und VermögenSzeugniffen auszuweisen
haben.

Säckingen , de» 3. Oktober 1843 .
bad. Domäuenverwaltung .

K r e n k e l .
js0. 257 .2j Nr. 2139 . Heidel¬

berg . ( Materialienliefe -
rung . ) Die unterfertigte Stelle
bedarf nachstehende Materialien,
welche im Summisfionswege an den
Wenigstfordernden zur Lieferung be¬
geben werden sollen , als :

reines Terpentinöl ,
Hellen Kolophonium,
reinen Lichtertalg,
Kernseife,
Talglichter bester Qualität , wovon
Stück auf 1 Pfund gehen,

1 , , , , dergleichen , nach zu verabreichendem
Modell gefertigt .

Schriftliche Lieferungsangebote werden bis zum 15 . d
angenommen und dabei bemerkt , daß die Ablieferung zur
Hälfte 8 Tage nach der Begebung , zur Hälfte im Lause
oeS Monats November zu geschehen hat , und dem Ueber-
nehmer frei gestellt wird , das Material an die Material¬
verwaltung im Bahnhof zu Mannheim , Heidelberg oder
Karlsruhe abznliefer».

Heidelberg , den 8 . Oktober 1843 .
Großh . bad. Eisenbahnamt .

S ch e y r e r.
vckt. Starck .

jS .230 .2j Sinsheim .
Liegenschaftsversteigerung.

_ Aus der Gantmaffe des Handelsmanns Elkan
Äpfel von hier werden auf

Dienstag , den 17 . Oktober d. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathssaale dahier folgende Liegenschaften unter annehm¬
baren Bedingungen und mit Ratifikationsvorbehalt versteigert:

Zentner

Notar.
j0 .274.3j Stein .
Liegenschaftsver¬

steigerung.
Dem Andreas Kuhn

Bürger und Müllermeister
dahier , werden in Folge rich
terlicher Verfügung vom 24.

Mai d. I ., Nr . 12,820 , das Nutzeigenthum seiner Erblehn «
Mühle

Donnerstag , den 26 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhause dahier im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde.

Häuser und Gebäude . )
Ei» Haus, massiv von Stein gebaut , worin sich zwei

Mahl- und ein Gerbgang befinden , nebst Scheuer , Stall und
Schweinställe , mit geräumiger Hofraithung im Orr , neben
Heinrich Zoller und sich selbst. Die weitern Bedingungen
weiden bei der Steigerung selbst eröffnet werden.

Stein , den 3 . Oktober 1843.
Bürgermeisteramt .

M ö ß n e r.j
vckt. Zipse ,

Rathsschreiber .
jS . 124.3j Karlsruhe .

Liegenschaftsversteigerung.
Aus dem Nachlasse des Kammerdieners Lud-

Fischer werden die untenbeschriebenen Liegenschaften
auf Antrag der Betheiligten

Mittwoch , den 18. Oktober 1843,
Nachmittags 3 ljhr,

im Geschäftslokale des Notars v . Nida , Spitalstraße Nr . 65,
der Theilung wegen öffentlich versteigert.

Der definitive Zuschlag erfolgt sogleich , wenn der Tar-
werth oder mehr geboten wird.

Beschreibung .
Ein zweistöckiges Haus , nebst Zugehörde , Nr . 15 der
Blumenstraße , neben Kleidermacher Reich und Bäcker¬
meister Ernst .
Ein Morgen Acker an der mühlburger Straße , einer¬
seits Ludwig Müller , anderseits Tanzmeister Lanzer.

Karlsruhe, den 28. September 1843 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

G. Gerhardt .
vckt. Clauß .

.. jS .236 .3j Nr . 771 . Säckingen .
Hofgutsverpachtung .

UWWILW » Höherer Anordnung zufolge soll das herr¬
schaftliche Hofgut zu Egg , bestehend in ungefähr 46 Jauchen
Ackerfeld und 30 Jauchert Matten , von Lichtmeß 1844 au,
auf 12 oder 15 Jahre und zwar zuerst jaucherlweise und
alsdann im Ganzen mit den dazu gehörigen Wohn - und
Oekonomiegebäude» öffentlich verpachtet werden.

Zur jauchertweisen- Verpachtung haben wir Tagfahrt aus
Donnerstag , den 26 . Okt.,

und zur Verpachtung im Ganzen auf
Freitag, den 27 . Oktober d . I .,

1 )

2 )

Häuser und Gebäude .

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Stallung,

Keller , Scheuer und Hvfraithe an der Haupt¬
straße bei 'm Eichbrunnen gelegen , neben Karl
Bender und Leonhard Geiger einerseits, dann
Philipp Götz anderseits , zinst dem Stift dahier
7 Heller . . . . .

2 .
Ein dabei befindliches zweistöckiges Haus ,

wovon der untere Stock zu Stallung und Keller,
der obere zu einer Wohnung eingerichtet ist (neben
sich selbst und Johann Frank Wittib ) . . . .

3 .
Im Flur Hoffenheim .

28 '/; Ruthen alten oder 74 '/, , Ruthen neuen
Maaßes Acker in der Lettengruve Nr . V, 197,
neben Wilhelm Breuninger und Martin Grill .

Wiesen .
4 .

2 Viertel 8 Ruthen alten oder 2 Viertel
30 '/, , Ruthen neuen Maaßes in der Holzau,
neben Konrad Nägele und Aufstößer . . . .

5 .
39 Ruthen alten oder 1 Viertel 2 '/, , Ruthen

neuen Maaßes in der Holzau , neben Christoph
Heß und Aron Nobinsohn .

6.
1 Morgen 4 '/ , Rnthen alten oder 1 Morgen

31 '/, , Ruthen neuen Maaßes in der Holzau,
neben Karl Wacker und Johann Laubinger . .

7 .
2 Viertel 29 '/, Ruthen alten oder 2 Viertel

86 '/, , Ruthen neuen Maaßes, einschließlich 5
Ruthen , welche zum Straßenbau abgegeben wur¬
den , im Franzosenbrunnen .

Garten .
8.

26 Ruthen alten oder 68 '/, , Ruthen neuen
Maaßes Garten bet'm Kirchhof , neben Konrad
Nägel « und Heinrich Stein .

Dieser wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , daß das all 1 beschriebene Haus zu einer Wirih-
schaft und Handlung — welche beide Geschäfte darin etablirt
ind , aber auch zu einem andern Gewerbe geeignet und » or¬
theilhaft gelegen ist.

Auswärtig « Steigliebhaber haben sich über ihre Ber-
mögensverhäitniffe und ^ ten Leumund vor erfolgtem Zu¬
schlag auszuweisen.

Sinsheim, den 28 . September 1843 .
Das Bürgermeisteramt .

« risff .
vckt. Bersch .

js .223 .3j Nr . 21183 . Freiburg . (Fahndung .)
Am Montag , den 2. d. M . , Morgens halb 6 Uhr , hat sich
eine Person , welche augab , von Munzingen zu sehn und
Maria Tritscheler zu heißen , heimlich aus dem Hause
ihrer Dienstherrschaft , bei welcher sie erst seit 2 Tagen in
Diensten stand , entfernt . Der von ihr angegebene Name
hat sich indessen als ein falscher heraüsgesteltl ; der wahre
Name kann nicht angegeben werten . Es ist dringender Ver
dachi vorhanden , daß jene Person sich des Diebstahls fol¬
gender Gegenstände schuldig gemacht hat , die seit ihrer Ent¬
fernung im Hause ihrer ehemaligen Dienstherrschaft vermißt
werden , nämlich :

1) Ein Frauenkleid von Wollemuffelin mit weißgrauem
Boden und rothen und grünen Dupfen und Blättchen ;
im Werth « von ungefähr H st.

2) Eine große Chemisette von weißem Musselin , oben
mit einer Reihe , unten mit 2 Reihen Spitzen besetzt;
vorne hat dasselbe drei Falten ; Werth 1 st . 24 kr.

3) Ein Chemisette von Tüll , gestickt und mit Spitzen be¬
besetzt ; im Werth von 12 kr.

4000 st.

300 fl.

40 fl .

180 fl

70 fl .

280 fl .

255 fl .

130 fl .

Chemisette mit einer ringestick -
mit Zacken saffonirt ; Werth

4) Gin « weißmuffeliuene
ten Guirlande und
15 kr.

5) Ein noch ganz neues und ungesäumtes Battistsacktuch;
etwa 48 kr. werth.

6) Sine Brosche mit einer Landschaft ; etwa 48 kr. werth .
7) Ein silberner Eßlöffel mit dem «ingegoffenen Zeichen

6 . 3. L . ; etwa 6 fl . werth .
8) Etwa 2 '/ , Pfund Strickbaumwolle ; im Werth von

2 fl . 15 kr.
Wir ersuchen sämmtjiche gr. Polizeibehörden , auf die ent¬

wendeten Effekten und auf die angebliche Maria Tritsche¬ler , deren Signalement unten beigefügt ist , fahnden zuwollen , die letztere im Betretungsfalle anher abzuliesern ,
so wie auch jede zu ihrer Kenntniß gelangende , für die »or-
würfige Untersuchung erhebliche Thalsache uns mitzutheilen .

Beschreibung
der angeblichen Maria Tritscheler .

Dieselbe ist von kleiner, schmächtigerStatur , hat schwarze ,
etwas struppige Haare , graue Augen , eine auffallende Ge»
sichtSfarbe , welche nur um die Augen herum etwa- Heller
ist ; im ganzen Gesicht hat sie mehrere große, gelbe Flicken
und namentlich «inen auf der Nasenspitze. Sie trug bei
ihrer Entfernung ein nach städtischer Art gemachtes blaue«
Kleid mit gelbem Dessin .

Freiburg , den 4 . Okt . 1843 .
Großh . bad . Siadtamt .

v . Uria .
vcki . Klose .

jS .267 .2j Nr. 23,301 . Breiten . (Aufforde¬
rung und Fahndung .) Der unten fignalifirte ledige
Gotthard Scheurer von Wössingen , Soldat bei
dem großh . Infanterieregiment Erdgroßherzog Nr . 2 , hat
sich am 21 . v . M. , Abends, aus seiner Garnison tu Freiburg
entfernt , und ist bis jetzt nicht wieder zuiückgekehrt.

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
innerhalb 4 Wochen

dahier oder bei seinem Regimentskommando zu sistiren und
sich über seine unerlaubte Entfernung zu rechtfertigen , an ,
dernfalls er als Deserteur wird behandelt und das weiter-
Gesetzliche gegen ihn wird verfügt werden.

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf
ilhard Scheurer fahnden , ihn im Betretungsfalle

arretiren, und wohlverwahrt an dessen RegimentSkommand»
in Freiburg oder an uns abliefern zu lasse» .

Signalement .
Alter , 22 Jahre .
Größe , 5 ' 5".

Inventur- Farbe des Gesichts, blaß .
Anschlag. „ der Augen , braun .

„ der Haare, braun .
Körperbau , schlank .
Nase , klein .

Brette» , den 5 . Oktober 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
vckt. Heinsheimer ,

Akt . jur.
jS .253 .3j Nr . 23,439 . K e n z i n g e n . (Schulden - '

l ! quidatio n .) Gegen den Schiffer Martin Ehret von
Weisweil ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Schulden -
richttgstellungS- und Vorzugsverfahren auf

Freitag, den 3 . Nov . 1843,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus wasimmer für eine»« Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden un» zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand - recht «, welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
rin Gläubigerausschuß ernannt, Borg- und Rachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des MaffepflegerS und Gläubigerausschuffes die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden.

Kenzingen , den 4 . Okt. 1843.
Großh . bad. Bezirksamt .

Sieb .
vckt. Klipfel .

jS .256 .3j Nr . 9Sl2 Haslach . (Schuldenliqui «
dation .) Gegen Altlöwenwirth Karl Neu maier von
Haslach ist Gant erkannt , und Tagfahr» zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsoerfahren auf

Freitag , den 3 . Nov . d. I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de« Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unterpfand - rechte,
welch« sie geltend machen wollen, zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagsahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleicheversucht, und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung der MaffepflegerS und Gläubigerausschuffes die
Nichtrrscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden.

HaSlach , den 26 . Sept . 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D i l g e r.
jS . 115 .3j Brette « . (S r b v o r l a d u n g .) Georg

Kaspar Lepp von Münzesheim ist zur Erbschaft seiner
Mutter , Johann Lepp ' « Wittwe , Christiane , geborenen
Völker von Münzesheim , berufen . Da der Aufenthalt
«effelbe» unbekannt ist und er seit 1812 nichts inehr von
sick hören ließ , so werden er oder sein « Leibeserben aufge-
fordert , sich

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme de« Erbtheil « zu melden , wtdrigenfall -
die Erbschaft lediglich denjenigen zugttheilt werden wird,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladencn gar nicht mehr
am Leben wären .

Brette » , den 27 . Sept . 1843 .
Großh . bad. AmtSrrvisorat .

Glaßner .
Druck und Vertag von E . Macklot , Waldstraße Rr . 10.
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